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Abgeändertes Übereinkommen über das Mindestalter (Ar­
beit auf See), 1936, Abgeändertes Übereinkommen über das 
Mindestalter (Gewerbe), 1937, Abgeändertes Übereinkommen 
über das Mindestalter (nichtgewerbliche Arbeiten), 1937, 
Übereinkommen über das Mindestalter (Fischer), 1959, und 
Übereinkommen über das Mindestalter (Untertagearbeiten), 
1965.

3. Das Übereinkommen über das Mindestalter in gewerb­
lichen Betrieben, 1919, das Übereinkommen über das Min­
destalter (Arbeit auf See), 1920, das Übereinkommen über 
das Mindestalter (Landwirtschaft), 1921,. und das Überein­
kommen über das Mindestalter (Kohlenzieher und Heizer), 
1921, können von dem Zeitpunkt an nicht mehr ratifiziert 
werden, in dem alle Mitglieder, die ihnen beigetreten wa­
ren, durch die Ratifikation dieses Übereinkommens oder 
durch eine dem Generaldirektor des Internationalen Arbeits­
amtes übermittelte Erklärung hierzu ihre Zustimmung ge­
geben haben.

4. Die Übernahme der Verpflichtungen aus diesem Über­
einkommen

a) durch ein Mitglied, das das Abgeänderte Übereinkommen 
über das Mindestalter (Gewerbe), 1937, ratifiziert hat' und 
gemäß Artikel 2 dieses Übereinkommens ein Mindest­
alter angibt, das nicht unter 15 Jahren liegt, schließt ohne 
weiteres die sofortige Kündigung des vorgenannten Über­
einkommens in sich,

b) in bezug auf nichtgewerbliche Arbeiten im Sinne des 
Übereinkommens über das Mindestalter (nichtgewerbliche 
Arbeiten), 1932, durch ein Mitglied, das jenes Überein­
kommen ratifiziert hat, schließt ohne weiteres die sofor­
tige Kündigung des vorgenannten Übereinkommens in 
sich,

c) in bezug auf nichtgewerbliche Arbeiten im Sinne des Ab­
geänderten Übereinkommens über das Mindestalter (nicht­
gewerbliche Arbeiten), 1937, durch ein Mitglied, das je­
nes Übereinkommen ratifiziert hat und gemäß Artikel 2 
dieses Übereinkommens ein Mindestalter angibt, das nicht 
unter 15 Jahren liegt, schließt ohne weiteres die sofortige 
Kündigung des vorgenannten Übereinkommens in sich,

d) in bezug auf die Beschäftigung in der Seeschiffahrt durch 
ein Mitglied, das das Abgeänderte Übereinkommen über 
das Mindestalter (Arbeit auf See), 1936, ratifiziert hat und 
gemäß Artikel 2 dieses Übereinkommens ein Mindestalter 
angibt, das nicht unter 15 Jahren liegt, oder angibt, daß 
Artikel 3 dieses Übereinkommens auf die Beschäftigung in 
der Seeschiffahrt Anwendung findet, schließt ohne weite­
res die sofortige Kündigung des vorgenannten Überein­
kommens in sich,

e) in bezug auf die Beschäftigung in der Seefischerei durch 
ein Mitglied, das das Übereinkommen über das Mindest­
alter (Fischer), 1959, ratifiziert hat und gemäß Artikel 2 
dieses Übereinkommens ein Mindestalter angibt, das nicht 
unter 15 Jahren liegt, oder angibt, daß Artikel 3 dieses 
Übereinkommens auf die Beschäftigung in der Seefi­
scherei Anwendung findet, schließt ohne weiteres die so­
fortige Kündigung des vorgenannten Übereinkommens in 
sich,

f) durch ein Mitglied, das das Übereinkommen über das 
Mindestalter (Untertagearbeiten), 1965, ratifiziert hat und 
gemäß Artikel 2 dieses Übereinkommens ein Mindestalter 
angibt, das nicht unter dem gemäß jenem Übereinkom­
men angegebenen Mindestalter liegt, oder angibt, daß ein 
solches Alter gemäß Artikel 3 dieses Übereinkommens für 
die Beschäftigung bei Untertagearbeiten in Bergwerken 
gilt, schließt ohne weiteres die sofortige Kündigung des 
vorgenannten Übereinkommens in sich,

vorausgesetzt, daß dieses Übereinkommen in Kraft getreten 
ist.

5. Die Übernahme der Verpflichtungen aus diesem Über­
einkommen
a) schließt die Kündigung des Übereinkommens über das 

Mindestalter in gewerblichen Betrieben, 1919, gemäß Ar­
tikel 12 jenes Übereinkommens in sich,

b) in bezug auf die Landwirtschaft schließt die Kündigung 
des Übereinkommens über das Mindestalter (Landwirt­
schaft), 1921, gemäß Artikel 9 jenes Übereinkommens in 
sich,

c) in bezug auf die Beschäftigung in der Seeschiffahrt 
schließt die Kündigung des Übereinkommens über das 
Mindestalter (Arbeit auf See), 1920, gemäß Artikel 10 je­
nes Übereinkommens und des Übereinkommens über das 
Mindestalter (Kohlenzieher und Heizer), 1921, gemäß Ar­
tikel 12 jenes Übereinkommens in sich,

vorausgesetzt, daß dieses Übereinkommen in Kraft getreten 
ist.

Artikel 11

Die förmlichen Ratifikationen dieses Übereinkommens sind 
dem Generaldirektor des Internationalen Arbeitsamtes zur 
Eintragung mitzuteilen.

Artikel 12
1. Dieses Übereinkommen bindet nur diejenigen Mitglie­

der der Internationalen Arbeitsorganisation, deren Ratifika­
tion durch den Generaldirektor eingetragen ist.

2. Es tritt in Kraft zwölf Monate nachdem die Ratifikatio­
nen zweier Mitglieder durch den Generaldirektor eingetra­
gen worden sind.

3. In der Folge tritt dieses Übereinkommen für jedes Mit­
glied zwölf Monate nach der Eintragung seiner Ratifikation 
in Kraft.

Artikel 13
1. Jedes Mitglied, das dieses Übereinkommen ratifiziert 

hat, kann es nach Ablauf von zehn Jahren, gerechnet von 
dem Tag, an dem es zum erstenmal in Kraft getreten ist, 
durch Anzeige an den Generaldirektor des Internationalen 
Arbeitsamtes kündigen. Die Kündigung wird von diesem 
eingetragen. Ihre Wirkung tritt erst ein Jahr nach der Ein­
tragung ein.

2. Jedes Mitglied, das dieses Übereinkommen ratifiziert 
hat und innerhalb eines Jahres nach Ablauf des im vorigen 
Absatz genannten Zeitraumes von zehn Jahren von dem in 
diesem Artikel vorgesehenen Kündigungsrecht keinen Ge­
brauch macht, bleibt für einen weiteren Zeitraum von zehn 
Jahren gebunden. In der' Folge kann es dieses Übereinkom­
men jeweils nach Ablauf eines Zeitraumes von zehn Jahren 
nach Maßgabe dieses Artikels kündigen.

Artikel 14
1. Der Generaldirektor des Internationalen Arbeitsamtes 

gibt allen Mitgliedern der Internationalen Arbeitsorganisa 
tion Kenntnis von der Eintragung aller Ratifikationen und 
Kündigungen, die ihm von den Mitgliedern der Organisation 
mitgeteilt werden.

2. Der Generaldirektor wird die Mitglieder der Organisa­
tion, wenn er ihnen von der Eintragung der zweiten Ratifi­
kation, die ihm mitgeteilt wird, Kenntnis gibt, auf den Zeit­
punkt aufmerksam machen, in dem dieses Übereinkommen 
in Kraft tritt.

Artikel 15

Der Generaldirektor des Internationalen Arbeitsamtes 
übermittelt dem Generalsekretär der Vereinten Nationen 
zwecks Eintragung nach Artikel 102 der Charta der Verein-


